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Heiligste Dreifaltigkeit Beverungen 
 

Eine kleine Wortgottesfeier für Sie! 
       Nr.: 174 

                  14.07.2023 
          von Johannes Schreier 
                        Text: 
             Schott Messbuch, 
            Laacher Messbuch, 
Liturgie KONKRET, Paulus Hägele 
             Johannes Schreier 

 
Liebe Mitchristinnen und Mitchristen 

in unserer Pfarrgemeinde Heiligste Dreifaltigkeit! 
Ich freue mich, dass Sie sich die Zeit nehmen, diesen kleinen Wortgottes- 
dienst für sich allein oder auch in Gemeinschaft mit Schwestern und  
Brüdern im Herrn zu feiern. 
Suchen Sie sich einen ruhigen Raum, ein „Stilles Fleckchen“ im Haus. Lassen 
Sie Ruhe einkehren um dann offen zu werden für Gottes Wort. 
Diese etwa zwanzig Minuten sollen getragen sein von Stille, geprägt von 
Ruhe und Frieden im Herzen. Genießen Sie die Zeit. Bedenken Sie Gottes 
Wort. Beten sie mit Bedacht und gehen Sie mit Gottes Segen gestärkt in die 
kommende Zeit. 
 
 
14. Juli 2023 
Freitag der 14. Woche im Jahreskreis /  
g   Kamillus von Lellis 

L Gen 46,1–7.28–30; Ev Mt 10,16–23 (Lekt. V, 397) 

Lied GL  272   
 

Kreuzzeichen 
 
Beginnen wir den Gottesdienst:  
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Im Namen des Vaters 
und des Sohnes 
und des Heiligen Geistes. 
Amen. 
 
Der Friede unseres Herrn, Jesus Christus, 
die Liebe Gottes des Vaters 
und die Gemeinschaft des Heiligen Geistes sei mit uns, 
jetzt und allezeit!       Amen! 
 
Einführung 
Gott beruft Menschen im Alten und im Neuen Bund zu seinem Volk  
und führt es durch alle Bedrängnisse.  
Die Bibel erzählt von zahlreichen Macht- und Heilstaten Gottes an den 
Menschen.  
Gott macht nicht alles im Alleingang, sondern sucht Helfer,  
in Wort und Tat mitzuwirken.  
Dazu zählte der heilige Kamillus.  
Nach ruhelosen Jahren und Erfahrungen als Kranker und im Dienst der 
Kranken fand er zu seiner Berufung und gründete eine Gemeinschaft, 
die sich der Pflege und pastoralen Betreuung der Kranken widmete. 
Seine Sorge galt dem ganzen Menschen, seiner Heilung und seinem 
Heil.  
Er wusste sich dazu in der Nachfolge Jesu.  
 
Christusrufe 
Herr Jesus Christus, du bist der Arzt und Heiland.  
Herr, erbarme dich, 
Du bist Garant eines erfüllten Lebens. 
Christus, erbarme dich  
Dich preisen wir durch unser Leben. 
Herr, erbarme dich 
 
Der allmächtige Gott erbarme sich unser.  
Er lasse uns die Sünden nach 
und führe uns zum ewigen Leben.         Amen. 
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Tagesgebet 
 
Gott, 
nach deinem geheimnisvollen Ratschluss 
lässt du die Kirche 
am Leiden deines Sohnes teilhaben. 
Stärke unsere Brüder, 
die wegen des Glaubens verfolgt werden. 
Gib ihnen Geduld und Liebe, 
damit sie in ihrer Bedrängnis auf dich vertrauen 
und sich als deine Zeugen bewähren. 
Darum bitten wir durch Jesus Christus,  
deinen Sohn, unseren Herrn und Gott,  
der in der Einheit des Heiligen Geistes  
mit dir lebt und herrscht in alle Ewigkeit.       Amen. 
 
 
 
ERSTE LESUNG                             Gen 46, 1-7.28-30 
Lesung aus dem Buch Genesis 
In jener Zeit 
brach Israel auf mit allem, was ihm gehörte. Er kam nach Beerscheba 
und brachte dem Gott seines Vaters Isaak Schlachtopfer dar. 
Da sprach Gott in einer nächtlichen Vision zu Israel: Jakob! Jakob! Hier 
bin ich!, antwortete er. 
Gott sprach: Ich bin Gott, der Gott deines Vaters. Fürchte dich nicht, 
nach Ägypten hinabzuziehen; denn zu einem großen Volk mache ich 
dich dort. 
Ich selbst ziehe mit dir hinunter nach Ägypten, und ich führe dich auch 
selbst wieder herauf. Josef wird dir die Augen zudrücken. 
Jakob brach von Beerscheba auf. Die Söhne Israels hoben ihren Vater 
Jakob, ihre Kinder und ihre Frauen auf die Wagen, die der Pharao 
geschickt hatte, um ihn zu holen. 
Sie nahmen ihr Vieh und ihre Habe, die sie in Kanaan erworben hatten, 
und gelangten nach Ägypten, Jakob und mit ihm alle seine 
Nachkommen. 
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Seine Söhne und Enkel, seine Töchter und Enkelinnen, alle seine 
Nachkommen brachte er mit nach Ägypten. 
Jakob schickte Juda voraus zu Josef, um ihn zu sich nach Goschen zu 
bestellen. So kamen sie ins Gebiet von Goschen. 
Josef ließ seinen Wagen anschirren und zog seinem Vater Israel nach 
Goschen entgegen. Als er ihn sah, fiel er ihm um den Hals und weinte 
lange. 
Israel sagte zu Josef: Jetzt will ich gern sterben, nachdem ich dein 
Angesicht wieder sehen durfte und weiß, dass du noch am Leben bist. 
  
Wort des lebendigen Gottes! 
 
 
RUF VOR DEM EVANGELIUM              Vers: Joh 16, 13ab; 14, 26d 
Halleluja. Halleluja. 
Wenn der Geist der Wahrheit kommt, 
wird er euch in die ganze Wahrheit führen 
und euch an alles erinnern, was ich euch gesagt habe. 
Halleluja. 
  
 
EVANGELIUM                                       Mt 10, 16-23 
Aus dem heiligen Evangelium nach Matthäus 
 
In jener Zeit sprach Jesus zu seinen Aposteln: 
Seht, ich sende euch wie Schafe mitten unter die Wölfe; seid daher klug 
wie die Schlangen und arglos wie die Tauben! 
Nehmt euch aber vor den Menschen in acht! Denn sie werden euch vor 
die Gerichte bringen und in ihren Synagogen auspeitschen. 
Ihr werdet um meinetwillen vor Statthalter und Könige geführt, damit 
ihr vor ihnen und den Heiden Zeugnis ablegt. 
Wenn man euch vor Gericht stellt, macht euch keine Sorgen, wie und 
was ihr reden sollt; denn es wird euch in jener Stunde eingegeben, was 
ihr sagen sollt. 
Nicht ihr werdet dann reden, sondern der Geist eures Vaters wird 
durch euch reden. 
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Brüder werden einander dem Tod ausliefern und Väter ihre Kinder, und 
die Kinder werden sich gegen ihre Eltern auflehnen und sie in den Tod 
schicken. 
Und ihr werdet um meines Namens willen von allen gehasst werden; 
wer aber bis zum Ende standhaft bleibt, der wird gerettet. 
Wenn man euch in der einen Stadt verfolgt, so flieht in eine andere. 
Amen, ich sage euch: Ihr werdet nicht zu Ende kommen mit den 
Städten Israels, bis der Menschensohn kommt. 
 
Evangelium unseres Herrn, Jesus Christus! 
 
 
Zu den Schriftlesungen 
 
 
Liebe Schwestern und Brüder im Herrn!  
Jesus sendet seine Apostel als Glaubensboten aus.  
Er gibt ihnen keine Erfolgsmeldungen mit auf den Weg.  
Ganz im Gegenteil. Es wird ihnen nicht besser ergehen als ihm selbst. 
Feindseligkeit und Gleichgültigkeit werden ihnen begegnen.  

Die Jünger bestehen solche Prüfungen nur im Glauben und Vertrauen 
auf den, der sie sendet.  
Diese Kraft der Geringen reicht aus, auch dem schlimmsten Tyrannen 
zu trotzen.  
Und dieses Salz des Glaubens wird die Erde vor Fäulnis bewahren,  
sagte einmal ein Theologe (Helmut Thielicke). 

In der Kraft Gottes und mit seinem Segen lässt sich Jakob auf das 
Abenteuer Ägypten ein und erhält die Zusage:  
Wage es nur, ich bin mit dir, und ich führe dich wieder ins verheißene 
Land zurück.  
Gott, der Vater, könnte uns keine bessere Zusage geben,  
als seinen Sohn in unsere Welt zu schicken als Retter und Erlöser.  
 
Gebet  -- 
 
           Gebet für die Zeit im Jahreskreis 



6 

 

  6 

 
          Der Herr hat uns befreit; auf ewig besteht sein Bund.  
 
    Herr Jesus Christus, du kennst uns  
        und unsere Sehnsucht nach Liebe. 
   Du kennst uns 
        und unsere Suche nach Verständnis. 
 Du kennst uns 
        und unser Sehnen nach Geborgenheit. 
   Du kennst uns 
        und unseren Hunger nach Anerkennung. 
  Du kennst uns 
        und unseren Durst nach Leben. 
 
  Der Herr hat uns befreit; auf ewig besteht sein Bund.  
 
   Jesus Christus, du gibst uns Zuflucht und Halt 
        in Angst und Einsamkeit. 
           Du gibst Zuflucht und Halt 
           in Dunkelheit und Trauer. 
           Du gibst Zuflucht und Halt 
           in Missachtung und Ablehnung. 
           Du gibst Zuflucht und Halt 
           in Not und Ratlosigkeit. 
           Du gibst Zuflucht und Halt  
           in Bedrängnis und Schuld. 
 
     Der Herr hat uns befreit; auf ewig besteht sein Bund. 
 
Fürbitten 
Zu Jesus Christus, der uns in seinen Dienst ruft, lasst uns beten: 
Für alle Getauften: Stärke sie zum Zeugnis des Glaubens und der Liebe. 

Jesus, unser Retter und Erlöser: Wir bitten dich, erhöre uns. 
 

Für alle Glaubensboten: Ermutige sie zu Schritten des Friedens. 
Jesus, unser Retter und Erlöser: Wir bitten dich, erhöre uns. 
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Für alle Kranken und für alle, die sie pflegen: Mache heil, was krank und 
Unheil ist an uns Menschen und in unserer Welt.  
Jesus, unser Retter und Erlöser: Wir bitten dich, erhöre uns. 

 
Für alle, die Christen bekämpfen und verfolgen: Schenke ihnen die 

Einsicht und die Kraft zur Umkehr. 
Jesus, unser Retter und Erlöser: Wir bitten dich, erhöre uns. 

  
Für alle Sterbenden und Verstorbenen: Nimm sie auf in die 

Gemeinschaft mit dir und deinen Heiligen. 
Jesus, unser Retter und Erlöser: Wir bitten dich, erhöre uns. 

 
Deiner Zusage, dass du mit uns gehst, dürfen wir trauen. Dir sei der 
Dank und die Ehre in alle Ewigkeit.     Amen. 
 
Vaterunser  
Wir sind Kinder Gottes, deshalb beten wir auch voll Vertrauen zu unserem 
Vater im Himmel: 
 
Vater unser im Himmel… 
 
Denn dein ist das Reich…  
 
Friedenszeichen 

Der auferstandene Herr hat uns Frieden zugesprochen. 
Deshalb gilt auch für uns die Aufforderung: 
In euren Herzen herrsche der Friede Christi, 
dazu sind wir berufen als Glieder eines Leibes. 

Der Friede des Herrn sei mit uns allezeit und in Ewigkeit! 
Amen! 
 
Wort auf den Weg 
Christus stellt uns keine rosige Zukunft in Aussicht,  
wohl aber, dass er immer bei uns bleibt. 
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Schlussgebet 
 
Ergreife ich die Hand Gottes, 
die mich anrührt, 
dann finde ich den absoluten Halt 
und die absolute Geborgenheit. 
 
Der allmächtige Gott  
steht nun als allgütiger Gott vor uns. 
Liebe durchströmt uns, 
und wir fühlen uns getragen von seiner Liebe. 
 
Edith Stein 

 
 
Segensbitte 
Der Herr segne uns und behüte uns; 
der Herr lasse sein Angesicht über uns leuchten 
und sei uns gnädig; 
er wende uns sein Antlitz zu 
und schenke uns seinen Frieden. 
 
Das gewähre uns der dreieinige gütige und treue Gott, 
der Vater und der Sohn 
und der Heilige Geist.        Amen. 
 
 
Entlassung 
Gehen wir hin und schaffen Frieden. 
Dank sei Gott dem Herrn. 
 
Lied GL  448 
 
Danke für ihr Mitbeten.  
Ich wünsche uns allen eine gute Zeit. 
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Ihr 
 

 

 


